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von Kontrolle und Sicherheit geben. Komplexe Zusam-
menhänge werden auf das Wirken einzelner Personen 
oder Gruppen reduziert, es werden ‚Schuldige‘ ausge-
macht und öffentlich als ‚Strippenzieher‘ einer jüdischen 
Weltverschwörung dämonisiert. 
Diese Zusammenhänge genauer zu betrachten und sie in 
einen Kontext mit historischen Ereignissen  und deren 
Folgen zu stellen und kritisch zu hinterfragen wird Inhalt 
des dreiteiligen Seminars sein.
Dozentin: Brigitte Blaschko		           22,50 € 
3 x, ab Do. 17.03. - 31.03.2022, 10.30 – 11.30 Uhr

Schreibwerkstatt

Kreative Schreibwerkstatt: Vom Großen im Kleinen
Mit kleinen poetischen Formen als Ausdruck des augen-
blicklichen Empfindens begeben wir uns auf eine For-
schungsreise zu einem selbstgewählten Thema. Im rech-
ten Moment vermag aus dem kleinsten Buchstabe eine 
Geschichte zu enstehen. Mit Hilfe von Bildern tasten wir 
uns an eine persönliche Geschichte, die sich aus assozi-
ativ generierten Puzzleteilen zusammensetzen und viel-
fach umsortieren lässt.
Dozentin: Dagmar Eger-Offel		           45,00 € 
3 x, Fr. 25.03., 01.04., 29.04.2022, 18.30 – 20.30 Uhr

Autobiographisches Schreiben: Brief an mich
„Die 4 Bereiche des Lebens“ bilden unseren Ausgangs-
punkt, von dem her wir den Umgang mit uns selbst 
überprüfen: Gesundheit, soziales Umfeld, Sinn & Kul-
tur, Arbeit - in welchem Verhältnis stehen diese Lebens-
bereiche zueinander?
Wir erarbeiten eine Landkarte unseres Lebens und 
suchen uns markante Punkte aus. Mit assoziativem 
Schreiben beginnen wir, uns unserem Selbst in verschie-
denen Lebensetappen anzunähern. Im „Brief an mich“ 
findet das seinen besonderen Ausdruck. Das eigene, in 
geschriebenen Worten Formulierte, bietet eine Möglich-
keit der Selbstreflexion, die Gewicht hat und oftmals 
überraschend ist.
Dozentin: Dagmar Eger-Offel		           45,00 € 
3 x, Fr. 13.05., 27.05., 24.06.2022, 18.30 – 20.30 Uhr
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Helga Schubert – Vom Aufstehen
Helga Schubert ist in Ost-Berlin aufgewachsen, arbeitete 
als Psychotherapeutin und war 1989/90 parteilose Pres-
sesprecherin des Zentralen Runden Tisches in Ost-Berlin. 
Sie schreibt seit sechzig Jahren und wurde erst mit ihrem 
Erzählband „Vom Aufstehen“ einer breiteren Öffentlichkeit 
bekannt, mit dem sie als 80-jährige 2020 den Ingeborg-
Bachmann-Wettbewerb gewann. Die lose zusammenhän-
genden Texte des Bandes zeigen Momentaufnahmen ihres 
Lebens in der DDR, Kindheitserinnerungen, aber auch 
Jahrzehnte deutscher Geschichte.
Dozentin: Luise Schneider		         	    30,00 €
4 x, ab Do. 28.04. – 19.05.2022, 10.30 – 11.30 Uhr

Anton Tschechow, Erzählungen
Anton Tschechow (1860 -1904) gilt als einer der bedeu-
tendsten Autoren der russischen Literatur. Er wurde bekannt 
vor allem als Dramatiker (Drei Schwestern, Der Kirschgar-
ten oder Die Möwe) und als Autor von Erzählungen, - den 
„großen“ Roman wie Tolstoj oder Dostojewski hat er nie 
geschrieben. Die Hauptmerkmale seiner Texte sind Kürze 
und Konkretheit, sie gehen selten über 70 Druckseiten hin-
aus.  Sein  Werk umfasst neben den Theaterstücken  ca 600 
Prosatexte, die sich v.a. dem Leben und der Denkweise von 
Menschen in der russischen Provinz widmen. 
Im Seminar  beschäftigen wir uns u.a. mit der Erzählung 
„Die Dame mit dem Hündchen“, erschienen z.B. in Tsche-
chow, Meistererzählungen (Diogenes-Verlag)
Dozentin: Luise Schneider		         	    30,00 €
4 x, ab Do. 23.06. – 14.07.2022, 10.30 – 11.30 Uhr

Geschichte
Antisemitismus im Kontext der Covid-19-Pandemie 
und historische Parallelen 
Was hat das gefährliche Virus mit Judenfeindlichkeit zu tun? 
Mit dem weltweiten Auftreten des Corona-Virus ist unsere 
Gesellschaft in eine Krise geraten.Viele haben Angst um ihre 
Existenz, um die Zukunft und fürchten die Kontrolle über ihr 
Leben zu verlieren in einer immer komplizierteren Welt. Dies 
ist ein gefährlicher Nährboden für einfache Erklärungsmus-
ter und Verschwörungsmythen, die den Menschen ein Gefühl
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Literatur im Fenster bietet einen Raum 
zum Nachdenken und Diskutieren. Wir 
lassen uns von aktuellen Themen her-
ausfordern. Genauso gerne gehen wir 
uralten Fragen nach, die jede Gesell-
schaft aufs Neue beantworten muss. In 
unserem Verständnis von Allgemeinbil-
dung haben wir uns von der Frauen- und 
Männerakademie der Ulmer Volkshoch-
schule anregen lassen. Unser regelmäßi-
ges Kursangebot umfasst die folgenden 
Fachbereiche:

POLITIK

LITERATUR

PHILOSOPHIE

KUNST/-GESCHICHTE

PSYCHOLOGIE
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Philosophisches Nachtcafé

Jeden ersten Dienstag im Monat laden wir 
ein zu einem Impulsvortrag und anschlie-
ßender Diskussion mit unterschiedlichen  
Vortragenden. 
05.04. Georg Häring, Psychoanalytiker: Die digitale 
Welt eröffnet uns ungeahnte technische und ökonomische 
Möglichkeiten.Sie ist aber auch ein Kampf um unser 
kostbarstes Gut - das Gehirn und seine Aufmerksamkeit.
03.05. Peter Riedel, Psychoanalytiker: Affektlogik
Reflektionen über das Verhältnis von Fühlen und Den-
ken. Neurobiologische Fakten und das Problem der 
Vernunft.
07.06. Robert Wagner, Pädagoge: Das „Nutzkind“! 
Über den ökonomischen, sexuellen und emotionalen 
Missbrauch der Kinder in einer immer weiter fort-
schreitenden zweckrationalisierten Gesellschaft.
Dienstags, 19.00 – 20.30 Uhr	           7,50 €/Abend

Politik & Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit zwischen Propaganda und Umsetz-
barkeit
Wir wollen uns an zwei Abenden mit den Lebens-
zyklen von seltenen Erden beschäftigen, die bei der 
Gewinnung und  Nutzung erneuerbarer Energien eine 
wichtige Rolle spielen. Dazu werden wir uns auf eine  
virtuelle Reise durch die Kontinente begeben und uns  
in  Batou am gelben Fluss, der Mojave-Wüste in Kali-
fornien und  bei La Rochelle an der Atlantikküste von 
Frankreich von den gigantischen Ab- und Umbaupro-
zessen der begehrten Elemente beindrucken lassen.  
Zurück am heimischen Herd wollen wir uns anschauen, 
welche Strategien die politischen und wirtschaftlichen 
Akteure anwenden, um von den Kosten der Gewin-
nung abzulenken und mit welchen Maßnahmen natio-
nale und internationale Organisationen versuchen, die 
ökologischen Probleme in den Griff zu bekommen.
Dozentin: Ebba Wulf		          	         30,00 €
Freitag, 18.03., 22.04.2022, jeweils 18.00 – 20.00 Uhr
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Buchfenster am Abend

Jeden letzten Dienstag im Monat, beginnend am 
26.04.2022
Am letzten Dienstag im Monat findet – beginnend am 
26.4. - ein Buchfenster statt, bei dem wir uns über Bücher 
austauschen wollen, die uns gefallen oder auch nicht ge-
fallen haben. Neben  Buchvorstellungen der Moderatorin-
nen werden Lektüreempfehlungen der Teilnehmer*innen 
besprochen und diskutiert.  Jeder, der Lust hat, bringt ein 
oder mehrere Bücher mit, stellt sie kurz vor oder liest auch 
eine Passage.  Natürlich  sind alle, die einfach nur zuhö-
ren und sich Lektüreempfehlungen holen wollen, ebenfalls 
herzlich willkommen.  
Moderation Dagmar Eger-Offel und Luise Schneider
Dozentinnen: Dagmar Eger-Offel & Luise Schneider  		
für Mitglieder frei, für Nichtmitglieder 7,50 €/Abend 
Dienstag, 26.04., 24.05., 28.06.2022, 19.00 – 20.30 Uhr 

 
Nachhaltigkeitsabend

Jeden dritten Dienstag im Monat, beginnend am 
15.03.2022 mit Dagmar Eger-Offel, 19.00 – 21.00 Uhr:
Wege in die solidarische Lebensweise
„Warum haben wir und alle anderen Menschen nicht das 
Recht nicht auf Kosten anderer zu leben?“
19.04.2022 mit Johannes Miller, GWÖ Baden Würt-
temberg, 19.00 – 21.00 Uhr: „Gemeinwohlökonomie - 
ein Wirtschaftsmodell mit Zukunft“
Die Idee der Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) beschreibt 
eine alternative Wirtschaftsordnung und versteht sich als 
ethische Marktwirtschaft, die nicht auf Gewinnstreben 
und Konkurrenz beruht, sondern auf Gemeinwohl-Streben 
und Kooperation. Erfolg wird nicht primär an finanziellen 
Kennzahlen gemessen, sondern mit der Gemeinwohl-Prü-
fung. Ziel ist es, die Gesetze der Marktwirtschaft mit den 
Grundwerten demokratischer Gesellschaften in Überein-
stimmung zu bringen.
17.05.2022 mit Johannes Miller, GWÖ Baden Württem-
berg, 19.00 – 21.00 Uhr: „Nachhaltige Organisationsent-
wicklung mit der Gemeinwohl-Bilanz - Aufbau, Inhalt 
und Wirkung“
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Veranstaltungsort für alle Kurse:

Literatur im Fenster 
in Isny, Kornhausgasse 11

 
Anmeldung zu allen Kursen über Mail oder 
Telefon ab sofort, bis spätestens 10 Tage 
vor Kursbeginn: 

e-mail: luise.schneider@web.de
Telefon: 07562 14 97 

Überweisung der Kursgebühr auf das Konto:

Literatur im Fenster
IBAN: DE 95 6505 0110 0101 0722 74

Kreissparkasse Ravensburg
 

Vereinsmitglieder erhalten auf jeden Kurs  
5 € Ermäßigung.

 

Kontakt für alle Kurse: 
Literatur im Fenster e.V.
1. Vorstand: Luise Schneider  
Veranstaltungsadresse:
Kornhausgasse 11
88316 Isny 
mail: luise.schneider@web.de
fon: 07562 1497 


